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Die Herstellung von Konditoreiartikeln bedingt

auch heute viel Handarbeit. Die gezielte 

Nutzung technischer Anlagen ermöglicht die

Erschliessung neuer Märkte mit neuen Pro-

dukten. Mit dieser Zielvorstellung beauftragte

Querfeld die Kundert Ingenieure AG, eine

geeignete Schneideanlage für tiefgekühlte Kon-

ditoreiartikel zu evaluieren und zu installieren.

Die Konditorei Querfeld ist auf dem Platz Wien

der führende Hersteller von Premiumprodukten

mit einem Netz eigener Verkaufspunkte. Ein

erweitertes Produktsortiment soll zusätzliche

Absatzkanäle erschliessen. Dies kann durch die

Integration einer Schneideanlage für das Por-

tionieren tiefgekühlter Produkte erreicht werden.

Lösung mit Hochdruckwasserstrahl

In Kenntnis der Bedürfnisse stellte die Kundert

Ingenieure AG dem Kunden das Schneiden mit

Hochdruckwasserstrahl als Lösung vor. Mit dieser

Technologie lassen sich aus Produkten weicher

und harter Konsistenz Stücke frei wählbarer

Grösse und Form sowie Figuren schneiden. Die

Produkte werden mittels feinem Wasserstrahl

von 4000 bar Druck geschnitten. 

Überzeugende Testresultate entscheidend 

für die Realisierung

Die Möglichkeiten des Schneidens mit Hoch-

druckwasserstrahl entsprachen genau den 

Vorstellungen von Querfeld für das Umsetzen 

der vielfältigen Produktideen. Die Wiener Gross-

konditorei sah sich auf Grund der Testresultate

mit den eigenen Produkten in ihrem Projekt-

vorhaben bestärkt und beauftragte die Kundert

Ingenieure AG im Sommer 2003 mit der Reali-

sierung des Projekts.

Erfolgreiche Inbetriebnahme

Die Anlage von Digital Control wurde durch die

Servicetechniker von Kundert Ingenieure AG 

im bestehenden Gebäude installiert und erfolg-

reich in Betrieb genommen. Da sich das breite

Spektrum von Produkten dank kurzen Umstell-

zeiten effizient schneiden lässt, gilt die neue

Schneideanlage bereits als Herzstück für die

schrittweise Erweiterung der Produktion.

René Bosshard

Kuchen schneiden
Mit Wasser

Die Bell AG verzeichnet eine steigende Nachfrage

nach portionierten Stücken von Frischfleisch.

Deshalb beauftragte sie Kundert Ingenieure AG

damit, eine vielseitig einsetzbare Portionier-

maschine in die bestehende Produktion zu

integrieren. 

Die Bell AG stellt für den Selbstbedienungsbe-

reich des Detailhandels sowie für Gastrobetriebe

und Grossverpflegungsstätten eine vielfältige

Produktepalette aus Frischfleisch her. Sie besteht

aus nach der Grob- und Feinzerlegung unter-

schiedlich portionierten Fleischstücken. Der

Absatz solcher gewichtsgenauer Tranchen oder

Würfel ist steigend, weshalb die Bell AG eine

geeignete Maschine zur erforderlichen Kapazitäts-

erhöhung bereitstellen will.

Schnitzel und Würfel gewichtsgenau 

portionieren

Auf Grund der engen partnerschaftlichen

Zusammenarbeit mit der Bell AG konnte Kundert

Ingenieure AG mit dem Vertragspartner Marel

TVM Lösungen für die geforderten Anwendungen

in Tests erarbeiten. Dabei galt es, Fleischstücke

in Tranchen kleiner und mittlerer Dicke sowie in

Würfelform gewichtsgenau zu portionieren.

Zusätzlich waren mehrere Tranchen für die nach-

folgende Verpackung gefächert abzulegen. Die

Tests erfüllten sämtliche Kundenanforderungen,

so dass die Anlage «Portio 4003» in die Produk-

tion integriert werden konnte.

Zuverlässigkeit und Qualität

Nach kurzer Inbetriebnahmephase konnte die

Anlage die Produktion vollumfänglich aufnehmen.

Im Alltagsbetrieb bestätigen sich die in den

Tests erzielten Resultate: Beim Portionieren von

Schweinefleisch wie Schweinshals oder Nier-

stück werden ein schönes Schnittbild, eine hohe

Gewichtsgenauigkeit und eine genaue Fächerab-

lage erreicht. In einem sehr wirtschaftlichen

Prozess entstehen so Endprodukte konstanter

Qualität.  

Mit diesem Projekt hat sich Kundert Ingenieure

AG weiter darauf spezialisiert, zusammen mit

den Kunden der Fleisch- und Geflügelbranche

Lösungen für das Portionieren und Verpacken

von Frischfleisch zu erarbeiten. 
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Wirtschaftlichkeit
Qualität bei hoher


